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Förderwettbewerb in Baden-Württemberg und Sachsen 

Ferry Porsche Challenge 2026: Diese 30 gemeinnützigen Organisationen gestal-

ten würdevolles Leben im Alter  

Stuttgart. Begegnungsräume schaffen, digitale Hürden überwinden und ältere Men-

schen wieder stärker in die Gemeinschaft einbinden: Die ausgezeichneten Projekte 

der Ferry Porsche Challenge 2026 unter dem Motto „Gemeinsam älter – Gemeinsam 

stärker“ zeigen, wie vielfältig den Herausforderungen des Älterwerdens begegnet wer-

den kann. Im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung im Porsche Museum zeichnete 

die Ferry-Porsche-Stiftung am Nachmittag 30 gemeinnützige Organisationen für ihre 

überzeugenden Konzepte aus. Besonders überzeugte die Jury, wie die Projekte Bar-

rieren abbauen und Themen in den Vordergrund rücken, über die bislang zu wenig 

gesprochen wird. Anfang des Jahres rief die Stiftung Organisationen aus Baden-Würt-

temberg und Sachsen dazu auf, sich mit ihren Projekten zu bewerben. 200 Konzepte 

konnten eingereicht werden. 

„Mit der Ferry Porsche Challenge 2026 rücken wir gezielt Projekte in den Mittelpunkt, 

die gesellschaftliche Teilhabe älterer Menschen stärken“, sagt Florian Laudan, Vor-

standsvorsitzender der Ferry-Porsche-Stiftung. „Die prämierten Konzepte zeigen ein-

drucksvoll, wie wirkungsvoll Engagement für ein selbstbestimmtes Leben im Alter ist.“ 

Die gemeinnützige Hospizium Leipzig GmbH - Hospiz ADVENA erhält für ihr Projekt 

einen der drei mit jeweils 50.000 Euro dotierten ersten Preise. Auf ihrer barrierefreien 

Dachterrasse entsteht ein Nutz- und Sinnesgarten als gartentherapeutisches Angebot 

für schwerkranke Menschen. Natur- und Sinneserfahrungen sollen dabei Wahrneh-

mung, Selbstwirksamkeit und Wohlbefinden in der letzten Lebensphase stärken. 

Zu den weiteren ersten Preisträgern gehört das Projekt „TischGemeinschaft“ des Re-

gionalverbandes Oberschwaben/Bodensee der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.. Etwa bei 

der Zubereitung gemeinsamer Mahlzeiten, beim Fahrdienst für mobilitätseinge-

schränkte ältere Menschen oder bei der Vermittlung digitaler Fähigkeiten engagieren 
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sich die Seniorinnen und Senioren aktiv. So entsteht in Leutkirch ein Ort der Begeg-

nung, der Zugehörigkeit und sozialen Verbundenheit.  

Ebenfalls ausgezeichnet wird der Werk 2 – Kulturfabrik Leipzig e.V. mit dem Projekt 

„Senior*innen Kreativ- & Digitalwerkstatt“. Ältere Menschen erhalten hier die Möglich-

keit, moderne Technologien wie Lasercutting und 3D-Druck kennenzulernen und prak-

tisch auszuprobieren. So verbindet der Verein Kreativität mit digitaler Bildung.  

Sonderpreise für gesellschaftlich besonders relevante Impulse 

Für besonderes Engagement zeichnet die Ferry-Porsche-Stiftung zwei weitere Pro-

jekte mit Sonderpreisen in Höhe von jeweils 30.000 Euro aus. Einer der Sonderpreise 

geht an den Verein SelbstBestimmt Leben e.V., der im Oktober 2023 den ersten De-

menzchor Leipzigs gegründet hat. Das gemeinsame Singen mit den Angehörigen för-

dert nicht nur das Wohlbefinden und die gesellschaftliche Teilhabe, sondern unter-

stützt auch die Motorik und kann biografische Erinnerungen wecken.  

Der zweite Sonderpreis geht an die Robert Bosch Gesellschaft für Medizinische For-

schung mbH (RBMF). Mit dem Projekt „Sturzklinik 2.0“ hat die RBMF ein Aufstehpro-

gramm entwickelt, das älteren Menschen mit erhöhtem Sturzrisiko mehr Vertrauen in 

die eigenen Kräfte gibt. So sollen Betroffene befähigt werden, nach einem Sturz ei-

genständig wieder aufzustehen. 

Darüber hinaus vergab die Ferry-Porsche-Stiftung sechs zweite Plätze mit je 

25.000 Euro und neun dritte Plätze mit je 10.000 Euro. Weitere zehn Finalisten erhal-

ten Förderungen in Höhe von jeweils 5.000 Euro.  

Ferry-Porsche-Stiftung 

Die 2018 gegründete Ferry-Porsche-Stiftung fördert und initiiert gemeinnützige Pro-

jekte in den Bereichen Soziales, Umwelt, Bildung und Wissenschaft, Kultur und Sport. 

Mit ihrem gesellschaftlichen Engagement will die Stiftung vor allem junge Menschen 

an den Unternehmensstandorten der Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG unterstützen. Na-

mensgeber ist Ferry Porsche, der 1948 die Sportwagenmarke Porsche gründete.  
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Preisträger der Ferry Porsche Challenge 2026 

 

1. Preis: 3 x 50.000 Euro 

Gemeinnützige Hospizium Leipzig GmbH - Hospiz ADVENA 
Projekt: „Der letzte Garten- Mehr Lebensqualität durch Gartentherapie im 
Hospiz“ 

Regionalverband Oberschwaben/Bodensee der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Projekt: TischGemeinschaft – Aktiv, Mobil & Vernetzt im Alter 

Werk 2 - Kulturfabrik Leipzig e.V. 
Projekt: Senior*innen Kreativ- & Digitalwerkstatt 
 

Sonderpreis: 2 x 30.000 Euro 

SelbstBestimmt Leben e.V. Alzheimer Gesellschaft – Selbsthilfe Demenz 
Projekt: 1. Demenzchor in Leipzig 

Robert Bosch Gesellschaft für Medizinische Forschung mbH (RBMF), ausführende 
Stelle Robert Bosch Krankenhaus (RBK) 

Projekt: Sturzklinik 2.0 – Gemeinsam älter, gemeinsam sicher: Personalisierte 
Sturzprävention 
 

2. Preis: 6 x 25.000 Euro 

Arbeiter-Samariter-Bund Baden-Württemberg e.V. 
Bürgerstiftung Grenzach-Wyhlen 
Institut für Sport und Sportwissenschaft am Karlsruher Institut für Technologie 
Solidarische Gemeinde Aulendorf e.V. 
TSV Maulbronn 1897 e.V. 
vhs Laichingen-Blaubeuren-Schelklingen e.V. 

 
3. Preis: 9 x 10.000 Euro 

AWO Erzgebirge gemeinnützige GmbH 
Evangelische Altenhilfe St. Georgen gGmbH 
Lachverband e.V. 
Mannheimer Abendakademie und Volkshochschule GmbH 
Netzwerk für Demokratische Kultur e.V. 
SAILR gUG 
SFZ Förderzentrum gGmbH 
Trägerverein Schloss-Freibad Sachsenheim e.V. 
Zoo, Kultur und Bildung Hoyerswerda gGmbH 
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Nominierte: 10 x 5.000 Euro 

Altenhilfe der Evangelischen Stadtmission Heidelberg gGmbH 
Arbeitskreis Leben e.V. Reutlingen/Tübingen  
ASB Regionalverband Dresden e.V. 
Diakonische Bezirksstelle Biberach  
DRK-Kreisverband Villingen-Schwenningen e. V.  
Evangelische Stadtmission Freiburg e.V.  
Initiative Sicherer Landkreis Rems-Murr e.V.  
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. - Regionalverband Stuttgart  
Paul-Gerhardt-Werk e.V.  
Die Zieglerschen - Süd - gem. GmbH  

Mehr Informationen online unter www.ferry-porsche-stiftung.de und www.ferry-porsche-challenge.de. 

 

http://www.ferry-porsche-stiftung.de/

